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S o l i d a r i t ä t s e r k l ä r u n g

 
 

Auch wir Männer, die wir als Künstler und Mitarbeiter unter Gustav Kuhn 

in Erl tätig waren, haben dort übergriffiges Verhalten in vielerlei Hinsicht und 

strukturelle Gewalt gegenüber Frauen und Männern erlebt.

 

Wir solidarisieren uns daher mit den Verfasserinnen des „Offenen Briefes“ 

vom 25. Juli 2018 und unterstützen die Forderung nach definitiver Entlassung 

Gustav Kuhns aus allen Funktionen des Festspielbetriebes von Erl. 

28. September 2018


